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18. März 2020
Einladung und Ausschreibung: Wettbewerb „Operation Endurance“

Die Teilnahme am Amateurfunkdienst soll allen Beteiligten Freude machen. Dazu ist es unerlässlich, sich immer wieder neuen Herausforderungen zu stellen und sich mit „Mut zu neuen Wegen“ an neue Aufbrüche zu wagen. 
Derzeit ist durch die Einschränkungen im öffentlichen Leben, die sich aus dem Pandemiefall des Coronavirus und den daraus folgenden Katastrophenalarm im Freistaat Bayern seit 16. März 2020 09:00 utc die Bevölkerung Bayerns aufgerufen, möglichst soziale Kontakte zu vermeiden und möglichst zu Hause zu bleiben. Wir wollen die Zeit für Funkbetrieb und Bandbelebung nutzen. 

Aus diesem Gedanken heraus schreibt der Ortsverband Ottobeuren-Unterallgäu T10 den-Wettbewerb 

„OPERATION ENDURANCE“ 

aus. „Endurance“ steht dabei für „Ausdauer“. Das heißt: Die Wettbewerbsteilnehmer werden ermuntert, von zu Hause aus für die Dauer des Katastrophenalarms in Bayern möglichst viele Funkverbindungen zu tätigen.  

Ausdrücklich sei betont, dass das KEINE Notfunkaktivität ist, da unser Einsatz bei bestehender und intakter kritischer Infra- und Telekommunikation derzeit nicht erforderlich ist. Im Wettbewerb geht es ausschließlich um Spaß am Funken und sinnvolle Gestaltung der „Auszeit“, die durch den ausgerufenen Katastrophenfall entsteht

Formeller Ausrichter:
Ortsverband Ottobeuren-Unterallgäu T10 im DARC e.V.

Wettbewerbszeitraum:
Ausrufung des Katastrophenfalls am 16.03.2020 um 09:00 durch Ministerpräsident Söder in PK 
bis zur
Aufhebung des Katastrophenfalls durch MP Söder gemäß Berichterstattung im Bayerischen Rundfunk 
Wettbewerbsraum:


Bayerisch-Schwaben, Württemberg, Oberbayern und angrenzende 




Gebiete im In- und Ausland
Frequenzen:
Es besteht keine Bandbegrenzung und keine Betriebsartenbegrenzung 
Anruf der Teilnehmer:

„CQ Endurance“ 
Logabgabe:



Bis zum 15. des Folgemonats der Aufhebung des 

Katastrophenfalls Bayern, 23:59 Uhr local time per E-Mail oder Post an 






Michael Bader, dj1mgk






Aiblinger Anger 10






85560 Ebersberg






dj1mgk@darc.de
Aus organisatorischen Gründen bitte nur die im Anhang befindliche Log-Datei, gerne auch Handbeschrieben, benutzen! Die Auswertung erfolgt durch Michael Bader, dj1mgk, Ortsverbandsvorsitzender des Ortsverbandes T 10 gemeinsam mit Dieter Fleischmann, DL9VD stv. Distriktsvorsitzender. 
Wettbewerbsbedingungen:
1.) Es sind alle im Amateurfunk üblichen Betriebsarten

und Frequenzbereiche zugelassen, ausdrücklich auch EchoLink und alle digitalen Betriebsarten.

2.) Es gelten auch Relaisverbindungen.


3.) Jedes Rufzeichen von Gegenstationen darf pro Tag, Band und Betriebsart einmal gezählt werden.


4.) Der Teilnehmer/Logeinsender mit den meisten QSOs erhält als Preis den „T 10 Endurance Award“


Dabei handelt es sich um einen Pokal, der von T 10 gestiftet wird. Für die Plätze 1-10 werden ferner Urkunden überreicht. 

5.) Preisverleihung ist am 12. September 2020 beim Distrikts-Hütten-Event auf der Otto-Schwegler-Hütte. (Dabei gehen wir davon aus, dass bis allerspätestens August 2020 der Katastrophenfall in Bayern aufgehoben ist – ansonsten verschiebt sich die Logeinsendung und die Preisverleihung)  

6.) Automatisch arbeitende Stationen sind für den Wettbewerb nicht zugelassen.


7.) Clubstationen- und Rufzeichen sind nicht zugelassen, weil der Wettbewerb auf Grund der derzeitigen virologischen Bedrohung von zu Hause aus durchgeführt werden soll.


Rapportaustausch:


Rufzeichen






R/S-Signalrapport






DOK oder „Nichtmitglied“

Wertung:



Jedes gültige QSO wie oben beschrieben 1 Punkt.  






Es gibt keine Multiplier. 




Eine unleserliche Schreibweise geht zu Lasten des Teilnehmers. Es können nur vorgedruckte Logblätter (siehe Anlage) eingereicht werden. Diese müssen h folgende Angaben enthalten:

Vom Einsender: 

Name, Vorname, Anschrift

Genaue Adresse 

Rufzeichen 

DOK

IARU-Locator

Sendeleistung im jeweiligen QSO 

Gegebene RST 

Von den geloggten QSOs:

Anfangszeit

Endzeit

Rufzeichen Gegenstation

Genaue Frequenz

Betriebsart

Standrotangabe der Gegenstation

Genauer Locator der Gegenstation
Sendeleistung der Gegenstation im jeweiligen QSO 

Erhaltene RST 

Die Teilnahme am Wettbewerb geschieht auf eigene Gefahr. Eventuelle Schadensersatzansprüche können weder an den Veranstalter noch an den DARC gestellt werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  

Zu gewinnen gibt es einen Pokal mit Gravur, gestiftet vom Ortsverband T 10.
Gewürdigt soll der Beitrag zur Bandbelebung und die Ausdauer der Teilnehmer.

Viel Erfolg beim Wettbewerb wünscht der Verantwortliche (auch im Namen von Dieter Fleischmann):

Michael Bader DJ1MGK, Aiblinger Anger 10, 85560 Ebersberg, dj1mgk@darc.de
